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AT7/ffeX 3/20 72 TAGl/A/GF/V

/nfernat/ona/e Föderaf/on von
l/l/ir/rerei- i/nd Sfr/c/rereZ-Fac/i/eufen
/.anc/esse/cf/on Sc/we/z -
7aA)res6er/cA)f 207 7

Fritz Benz, Landesvorsitzender der IFWS Schweiz, Wattwil, CH

/W/'f e/'ner gew/ssen Zui/e/-s/'c/?f sa/j man c/er w/rf5c/ra ft//'cüen F/ftw/'c/c/ung
207 7 entgegen. Doch d/'e stete Höherbevizertung des ScÜM/e/'zer Fran-
/cens gegenüber Furo und Do//ar traf d/'e exportor/enf/erte schwe/zer/'-
sehe Text/'/- und ße/c/e/'dungs/ndustr/'e hart, we/che s/ch te/7s nur durch
>4us/andsprodu/ct/'on behaupten /connte. F/n sc/imerz//'c/7e/- l/er/ust so-
woh/ für d/'e ScÜM/e/"z a/s auch für unsere Fac/jr/ere/'n/gu/ig /'st d/'e F/n-
ste//ung der schM/e/'zer/'schen Fab/v'/cat/'on der F/"rma Chr. Fsch/er >AG -
e/'ner der /'nnoi/at/Vsten Stoffherste//er für 5porfbe/c/e/dung.

Im Berichtsjahr hatten wir je einen Austritt ei-

nes Einzelmitglieds (Berufswechsel) sowie eines

Firmenmitglieds (Produktionsaufgabe) zu ver-

zeichnen. Somit besteht unsere Mitgliederzahl

aus 24 Einzelpersonen und 20 Firmen.

F/'nanzen
Die uns nach Abzug des Beitrags an das Int. Se-

kretariat verbleibenden bescheidenen Einnah-

men aus Mitgliedsbeiträgen sowie die derzeit

niedrigen Zinsen unserer Anlagen einerseits,

der Verzicht auf eine Tagungsgebühr und die

Übernahme der Kosten für das Mittagessen an-

derseits führten im Berichtsjahr zu einem Aus-

gabenüberschuss von rund 900 Franken. Da wir

über ein stattliches Vermögen verfügen, können

wir ein solches Defizit in Kauf nehmen. - Die

einzelnen Positionen unserer Jahresrechnung

und unseres Vermögens kommentiert der Kassier

Berndt Meyer an der Landesversammlung 2012.

ie/'sfungen
Auch im Berichtsjahr stand unseren Mitgliedern

eine grosse Zahl von Tagungen und Kursen zur

Wahl; an erster Stelle die Tagungen der Schweizer

und deutschen Landessektionen. Dank einem Ab-

kommen konnten unsere Mitglieder auch an den

Veranstaltungen der schweizerischen Fachverei-

nigungen SVT (Schwerpunkt Spinnerei/Weberei)

undSVTC (Schwerpunkt Textilveredlung) mit ei-

nem grossen Symposium und vielfältigen Kursen

teilnehmen. Alle Veranstaltungen wurden in un-

serem Publikationsorgan «mittex» bekannt ge-

geben, die IFWS-Tagungen zusätzlich über Post-

Versand und Internet.

1/eransfa/fungen
Unsere Frühjahrstagung am 30. Mai 2011 in

Strengelbach AG umfasste ein Referat von Dr. Ro-

land Seidl über Neuerungen bei Raschel- und Hä-

kelgalonmaschinen der FirmaJakob Müller AG so-

wie einen ausführlichen Vortrag von Dr. Markus

Müller über die Ausrüstung von Maschenwaren

mit anschliessender Besichtigung der Textilver-

edlungJohann Müller AG. Die 20 Teilnehmer ka-

men aus der Schweiz, Deutschland und Österreich.

Die Tagung der Landessektion Deutschland

vom 16.-17. Mai 2011 in Chemnitz glich einem

kleinen Kongress. Neben fünf Vorträgen über die

Technische Universität Chemnitz, Wirkmaschi-

nen mit Schusseintrag, Verbundgewirke, die Tex-

Ölindustrie in den neuen Bundesländern und das

Institut für Textilmaschinen CETEX umfasste das

Programm noch fünf Besichtigungen: das Labor

für Strukturleichtbau und Kunststoffverarbei-

tung der TU Chemnitz, das Institut CETEX Chem-

nitz, die Raschelwirkereien SPIGA und PRESS-

LESS für Spitzenstoffe und Abstandsgewirke in

Falkenau sowie das Industriemuseum Chemnitz.

Scü/ussM/orf
Namens der Landessektion Schweiz dankt der Vor-

sitzende allen Personen und Firmen für deren Ein-

satz bei den beiden vorgenannten Tagungen. In

den Dank schliesst Fritz Benz auch die gute Zu-

sammenarbeit mit Prof. Wolfgang Schäch und

Prof. Marcus Weber vom Int. Sekretariat sowie un-

serem Team mit Berndt Meyer und Inka Benz ein.

Nachdem wir trotz intensiver Bemühungen bis

zur Landesversammlung 2011 keine Kandidaten

für den neu zu wählenden Vorsitzenden und den

Sekretär gewinnen konnten, erklärte sich der bis-

herige Vorstand zur interimistischen Weiterfüh-

rung seiner Aufgaben bereit. Fritz Benz konnte

noch vor Ablauf seiner Amtszeit zum Jahresende

2011 das Programm der Frühjahrstagung 2012

mit der EMPA St. Gallen ausarbeiten. Berndt Meyer

hält nebst seinem Kassieramt das Amt des stellver-

tretenden Vorsitzenden bis zur Landesversamm-

lung am 23. April 2012 inne.

Refcord/aTir für c//e Lenz/ng Gruppe
Die Lenzing Gruppe schloss mit dem Rekordjahr 2011 an den dynamischen Wachstumskurs der Vorjahre an. Trotz einer deutlichen Abschwächung

des Weltfasermarktes im zweiten Halbjahr 2011 konnten neuerlich zweistellige Prozent-Zuwachsraten beim Umsatz und Ergebnis erreicht und erst-

mais die 2-Milliarden-Euro-Umsatzgrenze übertroffen werden. Auch die operativen Margen verbesserten sich von dem bereits hohen Niveau 2010

neuerlich und erreichten absolute Rekordstände.

Der konsolidierte Konzernumsatz des Berichtsjahres 2011 stieg im Vergleich zum Vorjahr von EUR 1,77 Mrd. auf EUR 2,14 Mrd. um 21,2 %. Dieser

dynamische Umsatzzuwachs war auf höhere Durchschnittserlöse im Kerngeschäft Fasern, höhere Faserversandmengen, die erstmals zwölfmona-

tige Vollkonsolidierung des im Mai 2010 erworbenen Zellstoffwerkes Biocel Paskov sowie auf Steigerungen in den übrigen Geschäftsbereichen zu-

rückzuführen.

Das Konzern-EBITDA (Ergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und Steuern) lag mit EUR 480,3 Mio. (nach EUR 330,6 Mio.) um 45,3 % über dem

Vorjahreswert. Das Betriebsergebnis (EBIT) stieg um 56,9% auf EUR 364,0 Mio. (nach EUR 231,9 Mio.). Sowohl EBITDA- als auch EBIT-Marge

kamen auf einem neuen, absoluten Rekordniveau zu liegen. Die EBITDA-Marge stieg auf 22,4 % (nach 18,7 % im Jahr zuvor), die EBIT-Marge auf

17,0% (nach 13,1% im Jahr zuvor).
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